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EINSATZBEREICH
Der nass aufgestellte bgu-Ab� ussregler RW ist ein
Drosselorgan, welches speziell für den Einsatz im
Regenwasser und bei der Ober� ächenentwässerung 
entwickelt und konzipiert ist. 

Der Ab� ussregler RW ist eine kostengünstige 
Lösung mit fremdenergiefreier Funktionsweise und 
mit hoher Ab� ussgenauigkeit und Betriebssicher-
heit. Aufgrund seiner kompakten Bauweise und 
der vielseitigen Anpassungsmöglichkeiten mit 
optionalen Komponenten eignet er sich gut zum 
Einsatz bei Sanierungen und Modernisierungen.

Um eine betriebssichere und wartungsarme 
Funktion zu gewährleisten, ist ein Freispüleffekt 
integriert, der Verlegungen ohne störanfällige 
Zusatzeinrichtungen selbsttätig beseitigt. Bei nass 
aufgestellten Ab� ussreglern sollte ein derartiger 
Freispüleffekt grundsätzlich Standard sein.
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BESONDERE MERKMALE
 Kein separates Bauwerk erforderlich, ideal
einsetzbar bei Modernisierung und Sanierung 
durch kompakte und platzsparende Ausführung, 
auch bei niedrigen Bauwerkshöhen

 Hohe Ab� ussgenauigkeit unabhängig von 
der Oberwasserstauhöhe (senkrechte Q/h-Linie)

Systemintegrierter, automatischer Freispüleffekt

 Stufenloses Verstellen der Ab� ussmenge innerhalb
des Ab� ussspektrums

 Einfache Montage mittels Wandanschlussplatte,
auch bauseitig durchführbar

 Einstellung auf projektbezogene Soll-Ab� ussmenge 
auf hydraulischem bgu-Prüfstand mit Erstellung 
einer Q/h-Kennlinie als Messprotokoll

 Mechanischer Explosionsschutz gemäß 
ATEX-Richtlinie 2014/34/EU für Ex-Zone 1

 Trockenwetterab� uss wird nicht aufgestaut –
damit bleibt die Fließgeschwindigkeit erhalten
und es werden keine zusätzlichen Ablagerungen
im Kanalnetz gebildet (Durch� uss im Freispiegel)



FUNKTIONSBESCHREIBUNG
Der bgu-Ab� ussregler RW ist ein selbsttätig arbei-
tendes, aktives Drosselorgan, das den Ab� uss aus 
Regenbecken oder sonstigen Speicherbecken unab-
hängig vom Oberwasserstand bzw. deren Einstau-
höhe, auf einem fest einstellbaren Sollwert (Qsoll) 
konstant hält. 
Der Ab� ussregler nutzt den anstehenden, 
statischen Wasserdruck und benötigt keine Fremd-
energie. Der Ab� ussregler wird im Oberwasser, 
direkt vor der Ab� ussöffnung innerhalb des Spei-
cherbeckens oder in einem separaten nachfolgen-
den Drosselschacht „nass“ aufgestellt. 

In dem halbkreisförmigen Schwenkrotor ist ein 
Schwimmer integriert, der vom Beckenwasserspie-
gel kontinuierlich beein� usst wird. Der Schwenk-
rotor ist drehbar gelagert und reguliert den Ab-
� ussquerschnitt entsprechend den vom Schwimmer 
bewirkten Stellkräften so, dass jederzeit ein kons-
tanter Ab� uss gewährleistet ist (senkrechte Q/h-Li-
nie). Sollten sich Ablagerungen vor dem Schwenk-
rotor anlegen, vollzieht dieser, ausgelöst durch 
deren Schubkräfte, eine Ausgleichsbewegung und 
Vergrößerung des Ab� ussquerschnittes und lässt 
die Ablagerungen mittels diesem „automatischen 
Freispüleffekt“ verstopfungsfrei passieren und 
kehrt anschließend unmittelbar wieder in seine 
vorherige Position zurück. 

Mit einer bis zum Einstieg geführten Handzug-
einrichtung kann jederzeit der volle Ab� ussquer-
schnitt unabhängig von der Einstauhöhe von Hand 
freigegeben werden, z.B. für Kanalspülungen oder 
Beckenschnellentleerungen. Bei einem eventuellen 
Rückstau vom Unterwasser stellt sich die Ab� uss-
menge in Abhängigkeit des dann vorhandenen 
Druckgefälle ein.

Systemskizze „Regel-Stellung”

Q/h-Messprotokoll mit verschiedenen 
Ab� ussmengen (Qsoll) unterschiedlicher Typen

Q/H-MESSPROTOKOLL

VORTEILE
 Einbau ohne Sohlsprung möglich

 Betriebssichere und preiswerte Konstruktion mit 
fremdenergiefreier Funktion

 Ab� ussquerschnitt kann bei Einstau mittels Hand-
zugeinrichtung von über� ur freigegeben werden 
(z.B. für Kanalspülung)

 Bei runden und rechteckigen Bauwerken 
einsetzbar
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Bild 2: Fernwirkmodul an Strahl-Drossel im Einsatz

Bild 1: Waage-Drossel mit Fernwirkmodul im Einsatz

Bei Ausrüstung der fremdenergiefrei arbeitenden bgu-
Abflussdrosseln mit einem Fernwirkmodul kann die
Soll-Abflussmenge vor Ort oder von einer zentralen
Schaltwarte aus über Fernwirktechnik praktisch
stufenlos über den ganzen Einstellbereich variiert
werden, einschließlich Verschluss der Drossel, z.B. im
Havariefall. Damit wird ein differenziertes Abwirtschaf-
ten von Regenbecken ermöglicht. Im Rahmen von
Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen lassen sich
problemlos vorhandene bgu-Drosseln mit einem
Fernwirkmodul nachrüsten.

Besondere Merkmale
� Verstelleinheit in einem überflutbaren Gehäuse

IP 68; Elektromotor geeignet für Ex-Zone 1.
� Anschluss: 24 VDC / max. 75 W.
� Solare Stromversorgung möglich.
� Hohe Betriebssicherheit bei Stromausfall im

Vergleich zu Elektroschiebern, da das selbsttätige
Funktionsprinzip der bgu-Abflussdrosseln unter
allen Betriebsbedingungen voll erhalten bleibt. Die
stufenlose Verstellung der Soll-Abflussmenge
erfolgt über eine Verstellung des Regelgewichts.
Dabei wird nicht in den internen Regelkreis der
Drossel eingegriffen. Elektrisch wird lediglich die
Sollwertvorgabe verändert. Der Freispüleffekt
bleibt voll wirksam.

� Steuereinheit (z.B. mit bgu-MoRIS PLC mit
integriertem Web-Server) im Stahlblechgehäuse
mit eingebauter Anzeige- und Bedieneinheit.

� Geeignet für Fernwirkbetrieb und in bgu-MoRIS
Prozessleitsystem über schnelle
Modemverbindung (z.B. GPRS) integrierbar.

� bgu-Drosseln können nachgerüstet werden.
� Mechanischer Explosionsschutz nach ATEX-

Richtlinie 2014/34/EU für Zone 1.

Mögliche Optionen: 
� Spüleinrichtung/periodischer Spülstoß
� Rückstauverschlusseinrichtung
� Plausibilitätskontrolle
� Zeitverzögertes Öffnen der Drossel
� Akkupufferung
� Solarversorgung
� Kombination mit Durchflussmessung

Fernwirkmodul für Waage- und Strahl-Drosseln
System bgu
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Bild 2: Q/h-Messprotokoll mit verschiedenen 
Abflussmengen (Qsoll)

Funktionsbeschreibung
Der bgu-Abflussregler RW ist ein selbsttätig arbeiten-
des, aktives Drosselorgan, das den Abfluss aus Regen-
becken oder sonstigen Speicherbecken unabhängig 
vom Oberwasserstand bzw. deren Einstauhöhe, auf 
einem fest einstellbaren Sollwert (Qsoll) konstant hält. 
Der Abflussregler nutzt den anstehenden, statischen 
Wasserdruck und benötigt keine Fremdenergie. Der 
Abflussregler wird im Oberwasser, direkt vor der 
Abflussöffnung innerhalb des Speicherbeckens oder 
in einem separaten nachfolgenden Schacht „nass“ 
aufgestellt. In dem halbkreisförmigen Schwenkrotor 
ist ein Schwimmer integriert, der den Wasserspiegel 
kontinuierlich abtastet. Der Schwenkrotor ist drehbar 
gelagert und reguliert den Abflussquerschnitt ent-
sprechend den vom Schwimmer bewirkten Stell- 
kräften so, dass jederzeit ein konstanter Abfluss 
gewährleistet ist (senkrechte Q/h-Linie). Sollten sich 
Ablagerungen vor dem Schwenkrotor anlegen, voll-
zieht dieser, ausgelöst durch deren Schubkräfte, eine 
Ausgleichsbewegung und Vergrößerung des Abfluss-
querschnittes und lässt die Ablagerungen mittels 
diesem „automatischen Freispüleffekt“ verstopfungs-
frei passieren. Mit einer bis zum Einstieg geführten 
Handzugeinrichtung kann jederzeit der volle Abfluss-
querschnitt unabhängig von der Einstauhöhe von 
Hand freigegeben werden, z.B. für Kanalspülungen 
oder Beckenschnellentleerungen. Bei Rückstau stellt 
sich die Abflussmenge in Abhängigkeit vom Druck-
gefälle ein.

Einsatzbereich
Der nass aufgestellte bgu-Abflussregler RW ist ein 
Drosselorgan, welches speziell für den Einsatz im 
Regenwasser und bei der Oberflächenentwässerung 
entwickelt und konzipiert ist. Der Abflussregler RW 
ist eine kostengünstige Lösung für den Einsatz im 
Regenwasser, mit fremdenergiefreier Funktionsweise 
und mit hoher Abflussgenauigkeit und Betriebs-
sicherheit. Aufgrund seiner kompakten Bauweise und 
der vielseitigen Anpassungsmöglichkeiten mit den 
optionalen Komponenten, eignet er sich gut zum  
Einsatz bei Sanierungen und Modernisierungen. 
Um eine betriebssichere und wartungsarme Funktion 
zu gewährleisten, ist ein Freispüleffekt integriert, der 
Verlegungen ohne störanfällige Zusatzeinrichtungen 
selbsttätig beseitigt. Insbesondere bei nass aufgestell-
ten Abflussreglern sollte dieser Freispüleffekt immer 
grundsätzlicher Standard sein. 

Besondere Merkmale
 ● Kein separates Bauwerk erforderlich, ideal  

einsetzbar bei Modernisierung und Sanierung 
durch kompakte und platzsparende Ausführung, 
auch bei niedrigen Bauwerkshöhen

 ● Einbau ohne Sohlsprung möglich
 ● Hohe Abflussgenauigkeit unabhängig von der 

Oberwasserstauhöhe (senkrechte Q/h-Linie)
 ● Systemintegrierter, automatischer Freispüleffekt
 ● Stufenloses Verstellen der Abflussmenge inner-

halb des Abflussspektrums
 ● Betriebssichere, preiswerte Konstruktion mit 

fremdenergiefreier Funktion
 ● Einfache Montage mittels Wandanschlussplatte, 

auch bauseitig durchführbar
 ● Abflussquerschnitt kann bei Einstau mittels Hand-

zugeinrichtung von überflur freigegeben werden 
(z.B. für Kanalspülung)

 ● Einstellung auf projektbezogene Soll-Abfluss-
menge auf hydraulischem Prüfstand mit  
Erstellung einer Q/h-Kennlinie als Messprotokoll

 ● Mechanischer Explosionsschutz gemäß ATEX-
Richtlinie 2014/34/EU für Ex-Zone 1
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Bild 2: Q/h-Messprotokoll mit verschiedenen 
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bleibt voll wirksam.
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10 - 250 l/s

Bild 2: Q/h-Messprotokoll mit verschiedenen 
Abflussmengen (Qsoll)

Funktionsbeschreibung
Der bgu-Abflussregler RW ist ein selbsttätig arbeiten-
des, aktives Drosselorgan, das den Abfluss aus Regen-
becken oder sonstigen Speicherbecken unabhängig 
vom Oberwasserstand bzw. deren Einstauhöhe, auf 
einem fest einstellbaren Sollwert (Qsoll) konstant hält. 
Der Abflussregler nutzt den anstehenden, statischen 
Wasserdruck und benötigt keine Fremdenergie. Der 
Abflussregler wird im Oberwasser, direkt vor der 
Abflussöffnung innerhalb des Speicherbeckens oder 
in einem separaten nachfolgenden Schacht „nass“ 
aufgestellt. In dem halbkreisförmigen Schwenkrotor 
ist ein Schwimmer integriert, der den Wasserspiegel 
kontinuierlich abtastet. Der Schwenkrotor ist drehbar 
gelagert und reguliert den Abflussquerschnitt ent-
sprechend den vom Schwimmer bewirkten Stell- 
kräften so, dass jederzeit ein konstanter Abfluss 
gewährleistet ist (senkrechte Q/h-Linie). Sollten sich 
Ablagerungen vor dem Schwenkrotor anlegen, voll-
zieht dieser, ausgelöst durch deren Schubkräfte, eine 
Ausgleichsbewegung und Vergrößerung des Abfluss-
querschnittes und lässt die Ablagerungen mittels 
diesem „automatischen Freispüleffekt“ verstopfungs-
frei passieren. Mit einer bis zum Einstieg geführten 
Handzugeinrichtung kann jederzeit der volle Abfluss-
querschnitt unabhängig von der Einstauhöhe von 
Hand freigegeben werden, z.B. für Kanalspülungen 
oder Beckenschnellentleerungen. Bei Rückstau stellt 
sich die Abflussmenge in Abhängigkeit vom Druck-
gefälle ein.

Einsatzbereich
Der nass aufgestellte bgu-Abflussregler RW ist ein 
Drosselorgan, welches speziell für den Einsatz im 
Regenwasser und bei der Oberflächenentwässerung 
entwickelt und konzipiert ist. Der Abflussregler RW 
ist eine kostengünstige Lösung für den Einsatz im 
Regenwasser, mit fremdenergiefreier Funktionsweise 
und mit hoher Abflussgenauigkeit und Betriebs-
sicherheit. Aufgrund seiner kompakten Bauweise und 
der vielseitigen Anpassungsmöglichkeiten mit den 
optionalen Komponenten, eignet er sich gut zum  
Einsatz bei Sanierungen und Modernisierungen. 
Um eine betriebssichere und wartungsarme Funktion 
zu gewährleisten, ist ein Freispüleffekt integriert, der 
Verlegungen ohne störanfällige Zusatzeinrichtungen 
selbsttätig beseitigt. Insbesondere bei nass aufgestell-
ten Abflussreglern sollte dieser Freispüleffekt immer 
grundsätzlicher Standard sein. 

Besondere Merkmale
 ● Kein separates Bauwerk erforderlich, ideal  

einsetzbar bei Modernisierung und Sanierung 
durch kompakte und platzsparende Ausführung, 
auch bei niedrigen Bauwerkshöhen

 ● Einbau ohne Sohlsprung möglich
 ● Hohe Abflussgenauigkeit unabhängig von der 

Oberwasserstauhöhe (senkrechte Q/h-Linie)
 ● Systemintegrierter, automatischer Freispüleffekt
 ● Stufenloses Verstellen der Abflussmenge inner-

halb des Abflussspektrums
 ● Betriebssichere, preiswerte Konstruktion mit 

fremdenergiefreier Funktion
 ● Einfache Montage mittels Wandanschlussplatte, 

auch bauseitig durchführbar
 ● Abflussquerschnitt kann bei Einstau mittels Hand-

zugeinrichtung von überflur freigegeben werden 
(z.B. für Kanalspülung)

 ● Einstellung auf projektbezogene Soll-Abfluss-
menge auf hydraulischem Prüfstand mit  
Erstellung einer Q/h-Kennlinie als Messprotokoll

 ● Mechanischer Explosionsschutz gemäß ATEX-
Richtlinie 2014/34/EU für Ex-Zone 1

Bild 1: Abflussregler RW im Einsatz

Bild 3: Systemskizze „Regel-Stellung
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Bild 2: Q/h-Messprotokoll mit verschiedenen 
Abflussmengen (Qsoll)
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Regenwasser und bei der Oberflächenentwässerung 
entwickelt und konzipiert ist. Der Abflussregler RW 
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Regenwasser, mit fremdenergiefreier Funktionsweise 
und mit hoher Abflussgenauigkeit und Betriebs-
sicherheit. Aufgrund seiner kompakten Bauweise und 
der vielseitigen Anpassungsmöglichkeiten mit den 
optionalen Komponenten, eignet er sich gut zum  
Einsatz bei Sanierungen und Modernisierungen. 
Um eine betriebssichere und wartungsarme Funktion 
zu gewährleisten, ist ein Freispüleffekt integriert, der 
Verlegungen ohne störanfällige Zusatzeinrichtungen 
selbsttätig beseitigt. Insbesondere bei nass aufgestell-
ten Abflussreglern sollte dieser Freispüleffekt immer 
grundsätzlicher Standard sein. 
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Bild 2: Q/h-Messprotokoll mit verschiedenen 
Abflussmengen (Qsoll)

Funktionsbeschreibung
Der bgu-Abflussregler RW ist ein selbsttätig arbeiten-
des, aktives Drosselorgan, das den Abfluss aus Regen-
becken oder sonstigen Speicherbecken unabhängig 
vom Oberwasserstand bzw. deren Einstauhöhe, auf 
einem fest einstellbaren Sollwert (Qsoll) konstant hält. 
Der Abflussregler nutzt den anstehenden, statischen 
Wasserdruck und benötigt keine Fremdenergie. Der 
Abflussregler wird im Oberwasser, direkt vor der 
Abflussöffnung innerhalb des Speicherbeckens oder 
in einem separaten nachfolgenden Schacht „nass“ 
aufgestellt. In dem halbkreisförmigen Schwenkrotor 
ist ein Schwimmer integriert, der den Wasserspiegel 
kontinuierlich abtastet. Der Schwenkrotor ist drehbar 
gelagert und reguliert den Abflussquerschnitt ent-
sprechend den vom Schwimmer bewirkten Stell- 
kräften so, dass jederzeit ein konstanter Abfluss 
gewährleistet ist (senkrechte Q/h-Linie). Sollten sich 
Ablagerungen vor dem Schwenkrotor anlegen, voll-
zieht dieser, ausgelöst durch deren Schubkräfte, eine 
Ausgleichsbewegung und Vergrößerung des Abfluss-
querschnittes und lässt die Ablagerungen mittels 
diesem „automatischen Freispüleffekt“ verstopfungs-
frei passieren. Mit einer bis zum Einstieg geführten 
Handzugeinrichtung kann jederzeit der volle Abfluss-
querschnitt unabhängig von der Einstauhöhe von 
Hand freigegeben werden, z.B. für Kanalspülungen 
oder Beckenschnellentleerungen. Bei Rückstau stellt 
sich die Abflussmenge in Abhängigkeit vom Druck-
gefälle ein.

Einsatzbereich
Der nass aufgestellte bgu-Abflussregler RW ist ein 
Drosselorgan, welches speziell für den Einsatz im 
Regenwasser und bei der Oberflächenentwässerung 
entwickelt und konzipiert ist. Der Abflussregler RW 
ist eine kostengünstige Lösung für den Einsatz im 
Regenwasser, mit fremdenergiefreier Funktionsweise 
und mit hoher Abflussgenauigkeit und Betriebs-
sicherheit. Aufgrund seiner kompakten Bauweise und 
der vielseitigen Anpassungsmöglichkeiten mit den 
optionalen Komponenten, eignet er sich gut zum  
Einsatz bei Sanierungen und Modernisierungen. 
Um eine betriebssichere und wartungsarme Funktion 
zu gewährleisten, ist ein Freispüleffekt integriert, der 
Verlegungen ohne störanfällige Zusatzeinrichtungen 
selbsttätig beseitigt. Insbesondere bei nass aufgestell-
ten Abflussreglern sollte dieser Freispüleffekt immer 
grundsätzlicher Standard sein. 

Besondere Merkmale
 ● Kein separates Bauwerk erforderlich, ideal  

einsetzbar bei Modernisierung und Sanierung 
durch kompakte und platzsparende Ausführung, 
auch bei niedrigen Bauwerkshöhen

 ● Einbau ohne Sohlsprung möglich
 ● Hohe Abflussgenauigkeit unabhängig von der 

Oberwasserstauhöhe (senkrechte Q/h-Linie)
 ● Systemintegrierter, automatischer Freispüleffekt
 ● Stufenloses Verstellen der Abflussmenge inner-

halb des Abflussspektrums
 ● Betriebssichere, preiswerte Konstruktion mit 

fremdenergiefreier Funktion
 ● Einfache Montage mittels Wandanschlussplatte, 

auch bauseitig durchführbar
 ● Abflussquerschnitt kann bei Einstau mittels Hand-

zugeinrichtung von überflur freigegeben werden 
(z.B. für Kanalspülung)

 ● Einstellung auf projektbezogene Soll-Abfluss-
menge auf hydraulischem Prüfstand mit  
Erstellung einer Q/h-Kennlinie als Messprotokoll

 ● Mechanischer Explosionsschutz gemäß ATEX-
Richtlinie 2014/34/EU für Ex-Zone 1

Bild 1: Abflussregler RW im Einsatz

Bild 3: Systemskizze „Regel-Stellung

0

0,5

1

1,5

2

2,5

3

3,5

4

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90

St
au

h
ö

h
e 

[m
]

Q [l/s]

IHR KOMPLETTANBIETER  
FÜR GEWÄSSERSCHUTZ.



EINBAUVORGABEN ABFLUSSREGLER RW

Gerinne nach Montage des 
Ab� ussreglers einbringen

Bild 3: Funktionsschema Strahl-Drossel

Funktionsbeschreibung
Segmentschütz, Strahlschild und Regelgewicht sind 
die wichtigsten Funktionselemente. Bei Trocken-
wetterabfluss verweilen sie in Ruhestellung (siehe Bild 
3). Bei Regenbeginn und ansteigendem Wasserspiegel 
im RÜB trifft der über eine Schanze im Drosselgehäuse 
umgelenkte Wasserstrahl das bewegliche Strahlschild. 
Diese Strahlkraft erzeugt die Stellenergie, und der 
Regelvorgang beginnt.
Je stärker die Strahlkraft auf das Strahlschild wirkt, 
desto mehr verkleinert das gelenkig verbundene 
Segmentschütz den Abflussquerschnitt und bewirkt 
einen konstanten Abfluss, unabhängig von der 
Stauhöhe. Das Regelgewicht gibt die Abflussmenge 
vor. Diese Systeme arbeiten ohne den Einsatz eines im 
Abwasser störanfälligen Schwimmers.

Bei Verstopfungen wird infolge der geringer 
werdenden bzw. ausbleibenden Abflussströmung am 
Strahlschild weniger oder keine Stellenergie mehr 
gewonnen. Durch das Regelgewicht betätigt, öffnet 
sich der Segmentschütz automatisch und gibt sofort 
den Abflussquerschnitt frei. Die angesammelten 
Feststoffe werden unter Druck ausgespült
(Freispüleffekt). Danach beginnt die Regelung erneut.

Bei Rückstau verhalten sich die Strahl-Drosseln
neutral, der Abfluss bleibt praktisch konstant, solange
ein ausreichendes Druckgefälle vorhanden ist. Durch
einen zusätzlichen Rückstauschwimmer kann eine
Verschlussfunktion der Drossel erreicht werden.

Sonderbauformen
Beim Typ Ie (Abflussspektrum 2- 40 l/s) sind
Segmentschütz und eine Kombination aus  Strahlschild
mit Schwimmer in einem Gehäuse integriert. Diese
Bauform ist besonders für kleine Abflussmengen
prädestiniert und ist für Abflussmengen < 12 l/s mit
einer speziellen Spüleinrichtung ausgerüstet.

Bild 4: Einbausituation Strahl-Drossel Typ IX

Option: Durchfluss-Messmodul
Um die Durchflussmengen zu erfassen, kann die
Strahl-Drossel mit einem Messmodul aus- bzw. bei
ausreichender Schachtlänge auch nachgerüstet
werden. Damit kann der Durchfluss bei Trocken- und
Regenwetterbetrieb einfach und kostengünstig erfasst
werden. Diese Art der Durchflussmessung zeichnet
sich dadurch aus, dass das Wasser weiterhin im
Freispiegel abläuft und nicht angestaut wird. D.h. die
Fließgeschwindigkeit wird nicht reduziert und die
vorhandenen Schleppkräfte des Wassers für den
Feststofftransport bleiben unvermindert erhalten. 
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Typenliste mit Abmessungen und Abfl ussspektrum

Typ Ib II III IV V

Qab [l/s] 10 - 25 20 - 50 25 - 80 40 - 130 60 - 250

Ø Ablaufrohrnennweite NW [mm] 200-300 200-300 250-500 300-500 400-500

SD [m] 1,20 1,50 2,00 2,00

SH [m] 1,50

ST [m] 0,10 0,15

SA [m] 0,50 0,60 0,70

A [m] 0,66 0,79 0,90 1,15

B [m] 0,47 0,52 0,61 0,70 0,89

C [m] 0,42 0,53 0,65 0,85

Ø Montageöffnung [m] 0,62 0,80 1,00

h [m] Montagedifferenz 0,10

Für den Einbau unter beengten Verhältnissen sind auch Sonderausführungen auf Anfrage möglich.
Einsatz für Stauhöhen bis 8 m.
Die in der obigen Tabelle angegebenen Maße für SD verstehen sich ohne optionale Komponenten wie sie bei 
den Einbaubeispielen oder in den Ausschreibungsbeispielen dargestellt bzw. aufgeführt sind.

Schnitt

Einbauvorgaben Abfl ussregler RW

Der Pfeil im Schnitt und Grundriss markiert die 
Position des Handzugs zur manuellen Öffnung des 
Abfl ussquerschnitts am Abfl ussregler. Es empfi ehlt 
sich, zur Platzierung des Handgriffs eine Öffnung 
möglichst direkt über dem Abfl ussregler vorzusehen.

Der Gerinnebeton wird nach bgu-Vorgaben erst nach 
der Montage des Abfl ussreglers eingebracht.

Standardisierte, digitale Regelschachtpläne können 
auf Anfrage zur Verfügung gestellt werden. Gerinne nach Abflussreglermontage einbringen.

Bild 4: Abfl ussregler RW in 3D-Darstellung

bauseitiger Erdungspunkt

Bauseitiger Erdungspunkt

Der Pfeil im Schnitt und Grundriss markiert die Position des Handzugs zur manuellen 
Öffnung des Ab� ussquerschnitts an der Zugangsöffnung. Es emp� ehlt sich, zu Platzie-
rung des Handgriffs eine Öffnung möglichst direkt über dem Ab� ussregler vorzusehen.

Der Gerinnebeton wird nach bgu-Vorgaben erst nach der Montage des Ab� ussreglers 
eingebracht.

Standardisierte, digitale Regelschachtpläne können auf Anfrage zur Verfügung gestellt 
werden.

Typ l la lb ll lll lV V VI

Qab [l/s] 3-10 4-15 10-25 20-50 25-80 40-130 60-250 200-450

Ø Ablaufrohrnennweite NW [mm] 100-150 150-200 200-300 200-300 250-500 300-500 400-500 500-600

SD [m] 1,20 1,20 1,20 1,20 1,50 1,50 1,75 2,00

SH [m] 1,60 1,60 1,60 1,60 1,60 1,60 1,70 1,85

ST [m] 0,10 0,10 0,10 0,10 0,15 0,15 0,15 0,20

SA [m] 0,50 0,50 0,50 0,50 0,60 0,60 0,70 0,80

A [m] 0,35 0,50 0,67 0,67 0,80 0,92 1,14 1,37

B [m] 0,36 0,42 0,50 0,51 0,65 0,70 0,89 1,09

C [m] 0,21 0,31 0,42 0,42 0,53 0,63 0,84 1,05

Ø Montageöffnung [m] Ø 0,625 Ø 0,625 Ø 0,625 Ø 0,625 Ø 0,80 Ø 0,80 Ø 1,00 1,00x1,00

Ø Montageöffnung [m] ohne Teilmontage
(Handelsware)*

Ø 0,625 Ø 0,625 Ø 0,625 Ø 0,625 Ø 0,80 Ø 1,00 Ø 1,10 1,30x1,20

h [m] Montagevertiefung 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10 0,10

*bei Einbau durch bgu sind auch kleinere Öffnungen realisierbar (auf Nachfrage)

TYPENLISTE MIT ABMESSUNGEN UND ABFLUSSSPEKTRUM:

Für den Einbau unter beengten Verhältnissen sind auch Sonderausführungen auf Anfrage möglich. Einsatz für Stauhöhen bis 8m. 
Die in der obigen Tabelle angegebenen Maße für SD verstehen sich ohne optionale Komponenten wie sie bei den Einbaubeispielen 
dargestellt sind.
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Bild 2: Fernwirkmodul an Strahl-Drossel im Einsatz

Bild 1: Waage-Drossel mit Fernwirkmodul im Einsatz

Bei Ausrüstung der fremdenergiefrei arbeitenden bgu-
Abflussdrosseln mit einem Fernwirkmodul kann die
Soll-Abflussmenge vor Ort oder von einer zentralen
Schaltwarte aus über Fernwirktechnik praktisch
stufenlos über den ganzen Einstellbereich variiert
werden, einschließlich Verschluss der Drossel, z.B. im
Havariefall. Damit wird ein differenziertes Abwirtschaf-
ten von Regenbecken ermöglicht. Im Rahmen von
Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen lassen sich
problemlos vorhandene bgu-Drosseln mit einem
Fernwirkmodul nachrüsten.

Besondere Merkmale
� Verstelleinheit in einem überflutbaren Gehäuse

IP 68; Elektromotor geeignet für Ex-Zone 1.
� Anschluss: 24 VDC / max. 75 W.
� Solare Stromversorgung möglich.
� Hohe Betriebssicherheit bei Stromausfall im

Vergleich zu Elektroschiebern, da das selbsttätige
Funktionsprinzip der bgu-Abflussdrosseln unter
allen Betriebsbedingungen voll erhalten bleibt. Die
stufenlose Verstellung der Soll-Abflussmenge
erfolgt über eine Verstellung des Regelgewichts.
Dabei wird nicht in den internen Regelkreis der
Drossel eingegriffen. Elektrisch wird lediglich die
Sollwertvorgabe verändert. Der Freispüleffekt
bleibt voll wirksam.

� Steuereinheit (z.B. mit bgu-MoRIS PLC mit
integriertem Web-Server) im Stahlblechgehäuse
mit eingebauter Anzeige- und Bedieneinheit.

� Geeignet für Fernwirkbetrieb und in bgu-MoRIS
Prozessleitsystem über schnelle
Modemverbindung (z.B. GPRS) integrierbar.

� bgu-Drosseln können nachgerüstet werden.
� Mechanischer Explosionsschutz nach ATEX-

Richtlinie 2014/34/EU für Zone 1.

Mögliche Optionen: 
� Spüleinrichtung/periodischer Spülstoß
� Rückstauverschlusseinrichtung
� Plausibilitätskontrolle
� Zeitverzögertes Öffnen der Drossel
� Akkupufferung
� Solarversorgung
� Kombination mit Durchflussmessung

Fernwirkmodul für Waage- und Strahl-Drosseln
System bgu

bgu-Umweltschutzanlagen GmbH
Schwabenstraße 27 · D-74626 Bretzfeld
� +49 79 46-91 20-0 � info@bgu-online.de
� +49 79 46-91 20-19 www.bgu-online.de

Bild 2: Fernwirkmodul an Strahl-Drossel im Einsatz

Bild 1: Waage-Drossel mit Fernwirkmodul im Einsatz

Bei Ausrüstung der fremdenergiefrei arbeitenden bgu-
Abflussdrosseln mit einem Fernwirkmodul kann die
Soll-Abflussmenge vor Ort oder von einer zentralen
Schaltwarte aus über Fernwirktechnik praktisch
stufenlos über den ganzen Einstellbereich variiert
werden, einschließlich Verschluss der Drossel, z.B. im
Havariefall. Damit wird ein differenziertes Abwirtschaf-
ten von Regenbecken ermöglicht. Im Rahmen von
Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen lassen sich
problemlos vorhandene bgu-Drosseln mit einem
Fernwirkmodul nachrüsten.

Besondere Merkmale
� Verstelleinheit in einem überflutbaren Gehäuse

IP 68; Elektromotor geeignet für Ex-Zone 1.
� Anschluss: 24 VDC / max. 75 W.
� Solare Stromversorgung möglich.
� Hohe Betriebssicherheit bei Stromausfall im

Vergleich zu Elektroschiebern, da das selbsttätige
Funktionsprinzip der bgu-Abflussdrosseln unter
allen Betriebsbedingungen voll erhalten bleibt. Die
stufenlose Verstellung der Soll-Abflussmenge
erfolgt über eine Verstellung des Regelgewichts.
Dabei wird nicht in den internen Regelkreis der
Drossel eingegriffen. Elektrisch wird lediglich die
Sollwertvorgabe verändert. Der Freispüleffekt
bleibt voll wirksam.

� Steuereinheit (z.B. mit bgu-MoRIS PLC mit
integriertem Web-Server) im Stahlblechgehäuse
mit eingebauter Anzeige- und Bedieneinheit.

� Geeignet für Fernwirkbetrieb und in bgu-MoRIS
Prozessleitsystem über schnelle
Modemverbindung (z.B. GPRS) integrierbar.

� bgu-Drosseln können nachgerüstet werden.
� Mechanischer Explosionsschutz nach ATEX-

Richtlinie 2014/34/EU für Zone 1.

Mögliche Optionen: 
� Spüleinrichtung/periodischer Spülstoß
� Rückstauverschlusseinrichtung
� Plausibilitätskontrolle
� Zeitverzögertes Öffnen der Drossel
� Akkupufferung
� Solarversorgung
� Kombination mit Durchflussmessung

Fernwirkmodul für Waage- und Strahl-Drosseln
System bgu

Einbaubeispiele Abflussregler RW
System bgu

bauseitiger Erdungspunkt •• • ••• • • • •• ••• •• • •••• ••• •• • ••••• ••••••••••••••••••••••••••••••••••

IHR KOMPLETTANBIETER  
FÜR GEWÄSSERSCHUTZ.

R
W

, 0
4/

26
, 0

.2
5

EINBAUBEISPIELE ABFLUSSREGLER RW, SYSTEM BGU

bgu-Umweltschutzanlagen GmbH
Schwabenstraße 27 · D-74626 Bretzfeld
� +49 79 46-91 20-0 � info@bgu-online.de
� +49 79 46-91 20-19 www.bgu-online.de

Bild 2: Fernwirkmodul an Strahl-Drossel im Einsatz

Bild 1: Waage-Drossel mit Fernwirkmodul im Einsatz

Bei Ausrüstung der fremdenergiefrei arbeitenden bgu-
Abflussdrosseln mit einem Fernwirkmodul kann die
Soll-Abflussmenge vor Ort oder von einer zentralen
Schaltwarte aus über Fernwirktechnik praktisch
stufenlos über den ganzen Einstellbereich variiert
werden, einschließlich Verschluss der Drossel, z.B. im
Havariefall. Damit wird ein differenziertes Abwirtschaf-
ten von Regenbecken ermöglicht. Im Rahmen von
Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen lassen sich
problemlos vorhandene bgu-Drosseln mit einem
Fernwirkmodul nachrüsten.

Besondere Merkmale
� Verstelleinheit in einem überflutbaren Gehäuse

IP 68; Elektromotor geeignet für Ex-Zone 1.
� Anschluss: 24 VDC / max. 75 W.
� Solare Stromversorgung möglich.
� Hohe Betriebssicherheit bei Stromausfall im

Vergleich zu Elektroschiebern, da das selbsttätige
Funktionsprinzip der bgu-Abflussdrosseln unter
allen Betriebsbedingungen voll erhalten bleibt. Die
stufenlose Verstellung der Soll-Abflussmenge
erfolgt über eine Verstellung des Regelgewichts.
Dabei wird nicht in den internen Regelkreis der
Drossel eingegriffen. Elektrisch wird lediglich die
Sollwertvorgabe verändert. Der Freispüleffekt
bleibt voll wirksam.

� Steuereinheit (z.B. mit bgu-MoRIS PLC mit
integriertem Web-Server) im Stahlblechgehäuse
mit eingebauter Anzeige- und Bedieneinheit.

� Geeignet für Fernwirkbetrieb und in bgu-MoRIS
Prozessleitsystem über schnelle
Modemverbindung (z.B. GPRS) integrierbar.

� bgu-Drosseln können nachgerüstet werden.
� Mechanischer Explosionsschutz nach ATEX-

Richtlinie 2014/34/EU für Zone 1.

Mögliche Optionen: 
� Spüleinrichtung/periodischer Spülstoß
� Rückstauverschlusseinrichtung
� Plausibilitätskontrolle
� Zeitverzögertes Öffnen der Drossel
� Akkupufferung
� Solarversorgung
� Kombination mit Durchflussmessung

Fernwirkmodul für Waage- und Strahl-Drosseln
System bgu

bgu-Umweltschutzanlagen GmbH
Schwabenstraße 27 · D-74626 Bretzfeld
� +49 79 46-91 20-0 � info@bgu-online.de
� +49 79 46-91 20-19 www.bgu-online.de

Bild 2: Fernwirkmodul an Strahl-Drossel im Einsatz

Bild 1: Waage-Drossel mit Fernwirkmodul im Einsatz

Bei Ausrüstung der fremdenergiefrei arbeitenden bgu-
Abflussdrosseln mit einem Fernwirkmodul kann die
Soll-Abflussmenge vor Ort oder von einer zentralen
Schaltwarte aus über Fernwirktechnik praktisch
stufenlos über den ganzen Einstellbereich variiert
werden, einschließlich Verschluss der Drossel, z.B. im
Havariefall. Damit wird ein differenziertes Abwirtschaf-
ten von Regenbecken ermöglicht. Im Rahmen von
Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen lassen sich
problemlos vorhandene bgu-Drosseln mit einem
Fernwirkmodul nachrüsten.

Besondere Merkmale
� Verstelleinheit in einem überflutbaren Gehäuse

IP 68; Elektromotor geeignet für Ex-Zone 1.
� Anschluss: 24 VDC / max. 75 W.
� Solare Stromversorgung möglich.
� Hohe Betriebssicherheit bei Stromausfall im

Vergleich zu Elektroschiebern, da das selbsttätige
Funktionsprinzip der bgu-Abflussdrosseln unter
allen Betriebsbedingungen voll erhalten bleibt. Die
stufenlose Verstellung der Soll-Abflussmenge
erfolgt über eine Verstellung des Regelgewichts.
Dabei wird nicht in den internen Regelkreis der
Drossel eingegriffen. Elektrisch wird lediglich die
Sollwertvorgabe verändert. Der Freispüleffekt
bleibt voll wirksam.

� Steuereinheit (z.B. mit bgu-MoRIS PLC mit
integriertem Web-Server) im Stahlblechgehäuse
mit eingebauter Anzeige- und Bedieneinheit.

� Geeignet für Fernwirkbetrieb und in bgu-MoRIS
Prozessleitsystem über schnelle
Modemverbindung (z.B. GPRS) integrierbar.

� bgu-Drosseln können nachgerüstet werden.
� Mechanischer Explosionsschutz nach ATEX-

Richtlinie 2014/34/EU für Zone 1.

Mögliche Optionen: 
� Spüleinrichtung/periodischer Spülstoß
� Rückstauverschlusseinrichtung
� Plausibilitätskontrolle
� Zeitverzögertes Öffnen der Drossel
� Akkupufferung
� Solarversorgung
� Kombination mit Durchflussmessung

Fernwirkmodul für Waage- und Strahl-Drosseln
System bgu

Einbaubeispiele Abflussregler RW
System bgu

bauseitiger Erdungspunkt •• • ••• • • • •• ••• •• • •••• ••• •• • ••••• ••••••••••••••••••••••••••••••••••

IHR KOMPLETTANBIETER  
FÜR GEWÄSSERSCHUTZ.

bgu-Umweltschutzanlagen GmbH
Schwabenstraße 27 · D-74626 Bretzfeld
� +49 79 46-91 20-0 � info@bgu-online.de
� +49 79 46-91 20-19 www.bgu-online.de

Bild 2: Fernwirkmodul an Strahl-Drossel im Einsatz

Bild 1: Waage-Drossel mit Fernwirkmodul im Einsatz

Bei Ausrüstung der fremdenergiefrei arbeitenden bgu-
Abflussdrosseln mit einem Fernwirkmodul kann die
Soll-Abflussmenge vor Ort oder von einer zentralen
Schaltwarte aus über Fernwirktechnik praktisch
stufenlos über den ganzen Einstellbereich variiert
werden, einschließlich Verschluss der Drossel, z.B. im
Havariefall. Damit wird ein differenziertes Abwirtschaf-
ten von Regenbecken ermöglicht. Im Rahmen von
Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen lassen sich
problemlos vorhandene bgu-Drosseln mit einem
Fernwirkmodul nachrüsten.

Besondere Merkmale
� Verstelleinheit in einem überflutbaren Gehäuse

IP 68; Elektromotor geeignet für Ex-Zone 1.
� Anschluss: 24 VDC / max. 75 W.
� Solare Stromversorgung möglich.
� Hohe Betriebssicherheit bei Stromausfall im

Vergleich zu Elektroschiebern, da das selbsttätige
Funktionsprinzip der bgu-Abflussdrosseln unter
allen Betriebsbedingungen voll erhalten bleibt. Die
stufenlose Verstellung der Soll-Abflussmenge
erfolgt über eine Verstellung des Regelgewichts.
Dabei wird nicht in den internen Regelkreis der
Drossel eingegriffen. Elektrisch wird lediglich die
Sollwertvorgabe verändert. Der Freispüleffekt
bleibt voll wirksam.

� Steuereinheit (z.B. mit bgu-MoRIS PLC mit
integriertem Web-Server) im Stahlblechgehäuse
mit eingebauter Anzeige- und Bedieneinheit.

� Geeignet für Fernwirkbetrieb und in bgu-MoRIS
Prozessleitsystem über schnelle
Modemverbindung (z.B. GPRS) integrierbar.

� bgu-Drosseln können nachgerüstet werden.
� Mechanischer Explosionsschutz nach ATEX-

Richtlinie 2014/34/EU für Zone 1.

Mögliche Optionen: 
� Spüleinrichtung/periodischer Spülstoß
� Rückstauverschlusseinrichtung
� Plausibilitätskontrolle
� Zeitverzögertes Öffnen der Drossel
� Akkupufferung
� Solarversorgung
� Kombination mit Durchflussmessung

Fernwirkmodul für Waage- und Strahl-Drosseln
System bgu

bgu-Umweltschutzanlagen GmbH
Schwabenstraße 27 · D-74626 Bretzfeld
� +49 79 46-91 20-0 � info@bgu-online.de
� +49 79 46-91 20-19 www.bgu-online.de

Bild 2: Fernwirkmodul an Strahl-Drossel im Einsatz

Bild 1: Waage-Drossel mit Fernwirkmodul im Einsatz

Bei Ausrüstung der fremdenergiefrei arbeitenden bgu-
Abflussdrosseln mit einem Fernwirkmodul kann die
Soll-Abflussmenge vor Ort oder von einer zentralen
Schaltwarte aus über Fernwirktechnik praktisch
stufenlos über den ganzen Einstellbereich variiert
werden, einschließlich Verschluss der Drossel, z.B. im
Havariefall. Damit wird ein differenziertes Abwirtschaf-
ten von Regenbecken ermöglicht. Im Rahmen von
Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen lassen sich
problemlos vorhandene bgu-Drosseln mit einem
Fernwirkmodul nachrüsten.

Besondere Merkmale
� Verstelleinheit in einem überflutbaren Gehäuse

IP 68; Elektromotor geeignet für Ex-Zone 1.
� Anschluss: 24 VDC / max. 75 W.
� Solare Stromversorgung möglich.
� Hohe Betriebssicherheit bei Stromausfall im

Vergleich zu Elektroschiebern, da das selbsttätige
Funktionsprinzip der bgu-Abflussdrosseln unter
allen Betriebsbedingungen voll erhalten bleibt. Die
stufenlose Verstellung der Soll-Abflussmenge
erfolgt über eine Verstellung des Regelgewichts.
Dabei wird nicht in den internen Regelkreis der
Drossel eingegriffen. Elektrisch wird lediglich die
Sollwertvorgabe verändert. Der Freispüleffekt
bleibt voll wirksam.

� Steuereinheit (z.B. mit bgu-MoRIS PLC mit
integriertem Web-Server) im Stahlblechgehäuse
mit eingebauter Anzeige- und Bedieneinheit.

� Geeignet für Fernwirkbetrieb und in bgu-MoRIS
Prozessleitsystem über schnelle
Modemverbindung (z.B. GPRS) integrierbar.

� bgu-Drosseln können nachgerüstet werden.
� Mechanischer Explosionsschutz nach ATEX-

Richtlinie 2014/34/EU für Zone 1.

Mögliche Optionen: 
� Spüleinrichtung/periodischer Spülstoß
� Rückstauverschlusseinrichtung
� Plausibilitätskontrolle
� Zeitverzögertes Öffnen der Drossel
� Akkupufferung
� Solarversorgung
� Kombination mit Durchflussmessung

Fernwirkmodul für Waage- und Strahl-Drosseln
System bgu

Einbaubeispiele Abflussregler RW
System bgu

bauseitiger Erdungspunkt •• • ••• • • • •• ••• •• • •••• ••• •• • ••••• ••••••••••••••••••••••••••••••••••

IHR KOMPLETTANBIETER  
FÜR GEWÄSSERSCHUTZ.

IM RRB

IM RUNDSCHACHT

ANORDNUNGSBEISPIELE DER NOTENTLEERUNGEN

IM SRK

IM ERDBECKEN


